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Stadtwerke
Weimar

Eine von uns
Sabrina van Empel lebt und 
arbeitet gerne in Weimar. Guter 
Kundenservice ist ihr daher eine 
Herzensangelegenheit.

11 THG-Prämie 
Elektrisch fahren wird mit 
280 Euro im Jahr belohnt. 

04 Jubiläum 
Seit 35 Jahren gehören die 
Stadtwerke fest zu Weimar.
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Jubiläum 
Seit 35 Jahren sind die 
Stadtwerke Weimar ein 
fester Partner der Stadt 
und der hiesigen Vereine.

Rätselspaß
Mitmachen & gewinnen: 
Lösen Sie das Kreuzwort-
rätsel und gewinnen Sie 
mit etwas Glück eine 
BRITA Wasserfilterkanne.

Wellness fürs Wasser
Auch wenn unser Leitungswasser 
von höchster Güte ist – Filtersys-
teme sorgen für ein extra Plus an 
Weichheit. Aber wie? Wir werfen 
einen Blick in das Innere des Filters.

Wasser 
marsch
Im Schwansee-
bad darf nach 
Lust und Laune 
geplanscht und 
sich erholt wer-
den. Zwei Tech-
niker der Stadt-
wirtschaft 
sorgen im Hin-
tergrund dafür, 
dass alles läuft.

Wurzeln schlagen
Der StadtWerkeWald wird bereits 
fünf Jahre alt. Zum Jubiläum können 
Kunden und Kundinnen nun eine 
Baumpatenschaft übernehmen. 

INHALT
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dieses Jahr ist für uns ein 
ganz besonderes: 35 Jahre 
Stadtwerke Weimar und 
5 Jahre StadtWerkeWald – 
zwei Jubiläen, die uns 
glücklich und stolz 
machen. Seit Jahrzehnten 
stehen wir als verlässli-
cher Energiepartner an 
Ihrer Seite und setzen uns 
mit Leidenschaft für 
unsere Stadt ein. Weimar 
ist nicht nur unser Stand-
ort, sondern auch das 
Zuhause der meisten 
unserer Mitarbeitenden – 
und das spüren Sie in 
allem, was wir tun. Was es 
Neues im Stadtwerke-Uni-
versum gibt, lesen Sie in 
dieser Ausgabe unseres 
Magazins.

Viel Spaß beim 
Schmökern!

Ihre Constanze Reppin, 
Geschäftsführerin der  
Stadtwerke Weimar

Liebe  
Leserinnen,  
liebe Leser,
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Das Kundenportal ist nach 
einer Neugestaltung noch 
übersichtlicher und hält 
einige neue Funktionen 
bereit. Mit wenigen Klicks 
kann man bequem Zähler-
stände erfassen, Rech-
nungen einsehen, die 
Bankverbindung aktuali-
sieren oder den monatli-
chen Abschlag anpassen.
Jetzt neu entdecken oder 
registrieren: 

www.sw-weimar.de:  
Auf unserer bekannten Website  
bündeln wir alle Informationen und 
Services rund um die Energieversor-
gung in Weimar. Hier 
finden Sie wie gewohnt 
alles zu den Themen 
Strom, Gas, Wärme  
und Elektromobilität.

Die Aufteilung der Themenbereiche im Überblick:

Neues Design für unser Kundenportal

Die Stadtwerke Weimar und die Stadtwirt-
schaft Weimar nutzen ab sofort getrennte 
Internetauftritte. Wir haben die bisherige 
gemeinsame Plattform aufgeteilt, um 
Ihnen unsere Dienstleistungen übersicht-
licher zu präsentieren und die Suche nach 
den passenden Inhalten zu erleichtern. 
Alle gewohnten Online-Services und Ihre 
Ansprechpartner bleiben bestehen.

Zwei  
Websites, 
ein Ziel 

onlineportal.
sw-weimar.de 
Jetzt neu  
entdecken und 
registrieren! 

www.swg-weimar.de: 
Die Stadtwirtschaft Weimar ist auf 
eine eigene Domain umgezogen. Alle 
Informationen zum städtischen Nah-
verkehr, zu den Sportstät-
ten und Bädern und der 
Kompostanlage Umpfer-
stedt sind ab sofort dort 
zu finden. 
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EIN KOMMU-
NALER  
ALLROUNDER
Die Stadtwerke Weimar feiern ihr 
35-jähriges Bestehen. So wurde aus 
dem Energieversorger ein unver-
zichtbarer Partner für die Stadt und 
die Menschen vor Ort.

A ls die Stadt Weimar am 1. Oktober 1991 
die Stadtwerke Weimar Stadtversor-
gungs GmbH (heute Stadtwerke Weimar 
GmbH) gründete, war die Aufgabe klar 

umrissen: die zuverlässige Versorgung der Bürgerin-
nen und Bürger mit Energie. Mit den politischen Ver-
änderungen nach der Wende übernahm die Kultur- 
stadt Verantwortung für ihre eigene Infrastruktur. 
Eine Entscheidung, die sich mit den heutigen Erfah-
rungen als weitsichtig erwiesen hat.

Von der Gründung zur Gegenwart

Das Anforderungsprofil hat sich seither grundlegend 
weiterentwickelt. Ursprünglich als reiner Energiever-
sorger gestartet, sind die Stadtwerke zu einem All-
rounder für Weimar und die Region gewachsen. Heute 
versorgen sie rund 35.000 Privat- und Geschäftskun-
den zuverlässig mit Strom, Gas und Fernwärme. 
Neben der klassischen Versorgung bedienen die Stadt-
werke inzwischen eine Vielzahl weiterer Aufgaben, 
seien es die persönliche Beratung, individuelle Con- 
tracting-Lösungen oder der Ausbau von Photovoltaik 
und E-Mobilität. Das große Ziel vor Augen: Mit Kom-
plettlösungen für Photovoltaik, Wärmepumpe und 
dazugehörigem Speicher der Ansprechpartner rund 
um alle Energiethemen zu sein. 

Engagement für ein lebendiges Weimar

Daseinsvorsorge bedeutet für die Stadtwerke mehr  
als Licht und Wärme. Jährlich unterstützt das Unter- 
nehmen rund 100 Vereine und Institutionen, darunter 
Kulturveranstaltungen, Sportprojekte und soziale Ein-
richtungen. „Als lokales Unternehmen verstehen wir 
uns als Teil dieser Stadt und übernehmen Verantwor-
tung weit über die reine Energieversorgung hinaus“, 
betont Geschäftsführerin Constanze Reppin, die seit 
Juli 2025 an der Spitze der Stadtwerke steht.

Die Energiewende kommt in Weimar an

Klimaschutz, Ressourceneffizienz und die Energie-
wende gehören längst zum Alltag des kommunalen 
Versorgers. Vier moderne Blockheizkraftwerke in 
Schöndorf, Weimar West, Weimar Nord und am 
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nah an der Infrastruktur, nah an den realen Bedarfen 
der Stadt und der Region. 

Ein Wirtschaftsmotor mit Heimvorteil

Mit 70 Mitarbeitenden – knapp die Hälfte davon 
Frauen – sind die Stadtwerke ein bedeutender Arbeit-
geber der Region. Als qualifizierter Ausbildungsbe-
trieb investieren sie gezielt in den Fachkräftenach-
wuchs. Ein weiterer Vorteil gegenüber überregionalen 
Anbietern: Steuern, Abgaben und Gewinne fließen 
direkt in die Stadt zurück und Investitionen kommen 
bevorzugt regionalen Unternehmen zugute. 

Zuversichtlich in die Zukunft

Für die kommenden Jahre haben die Stadtwerke Wei-
mar eine klare Vision. Schwerpunkt: Die Herausforde-
rungen der Energiewende. „Unser Anspruch ist es, 
eine sichere Versorgung mit dem Umbau der Infra-
struktur in Einklang zu bringen. Das betrifft auf der 
einen Seite den Ressourcen- und Umweltschutz, aber 
auch die Anpassung an sich ändernde politische Rah-
menbedingungen“, so Constanze Reppin. Damit das 
auch weiterhin gelingt, setzen die Stadtwerke auf eine 
vertrauensvolle Zusammenarbeit aller Beteiligten und 
auf eine offene Kommunikation. 

Dichterweg erzeugen Strom und Wärme im Verbund, 
nutzen Brennstoffe hocheffizient und schonen dabei 
Ressourcen und Umwelt. Die Kraftwerke sind Teil des 
Transformationsplans für eine modernisierte Fern-
wärmeversorgung bis 2045. Zum Plan gehören auch 
die aktuellen Bauvorhaben an der Weimarer Kläran-
lage: Hier soll dem gereinigten Abwasser Wärme ent-
zogen und einem Saisonalspeicher zugeführt werden. 
Ebenso geben die Stadtwerke Gas beim Ausbau der 
Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge, mehr als  
70 Ladepunkte gibt es bereits in der Stadt. Warum die-
ser Einsatz? Globale Themen brauchen lokale Antwor-
ten. Und genau darin liegt die Stärke der Stadtwerke 
Weimar: Seit 35 Jahren sind sie nah an den Menschen, 

Neben einer modernen Energie-
versorgung liegt den Stadtwerken 
auch ein lebendiges und soziales 
Weimar am Herzen. 
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Sabrina  
    van Empel

Eine von uns: 
Mit der Kampagne „Eine/r von uns“ 

machen die Stadtwerke Weimar genau 
diese Menschen sichtbar. Ob im Kun-
dencenter, in technischen Anlagen oder 

in der Verwaltung – sie alle sorgen dafür, dass Weimar 
zuverlässig versorgt wird. Jede und jeder trägt seinen 
Teil dazu bei, dass die Stadtwerke als verlässlicher 
Partner für die Menschen in der Region da sind.

Eine von ihnen ist Sabrina van Empel, Fachge-
bietsleiterin des Kundencenters. Gemeinsam mit 
ihrem Team ist sie am Theaterplatz 2a die erste 
Ansprechpartnerin für alle Fragen rund um die Ener-
gieversorgung. Der persönliche Kontakt steht dabei 
für sie an erster Stelle. „Wir sind hier vor Ort, direkt 
ansprechbar. Keine Telefonhotline oder Chatbots. Uns 
liegen Weimar und die Weimarer am Herzen“, sagt sie. 
Dass sie selbst in Weimar lebt, mache den Unter-
schied. „Ich kann mich mit der Stadt und meinem 
Arbeitgeber identifizieren. In einer Stadt wie Weimar 
kennt man sich. Viele wissen, dass sie bei Energiefra-
gen einfach zu uns kommen können.“

Die Themen im Kundencenter sind so vielfältig 
wie die Menschen, die täglich vorbeikommen. Neuan-
meldungen, Tarifberatungen, Fragen zu E-Mobilität 
oder Photovoltaik gehören ebenso dazu wie Jahresab-
rechnungen, Abschläge oder Internetverträge. „Jeden 
Tag erleben wir etwas Neues. Diese Abwechslung 
macht den Reiz unserer Arbeit aus“, erzählt Sabrina 
van Empel. Fast immer findet das Team eine Lösung. 
Und wenn doch einmal Anliegen auf den Tisch kom-
men, die gar nicht zu den Stadtwerken gehören, hel-
fen die Mitarbeiterinnen trotzdem weiter. „Wir ken-
nen die richtigen Ansprechpartner und helfen gerne. 
Unser Ziel ist, dass jeder mit einem guten Gefühl nach 
Hause geht.“ 
Genau dieses Verständnis von Service steht auch 
hinter der Kampagne „Eine/r von uns“. Sie zeigt Bei-
spiele von Menschen, die mit Weimar verbunden 
sind und sich täglich für diese Stadt einsetzen. 
Persönlich, nahbar und zuverlässig. Eben „eine/r 
von uns“.   

Strom, Gas und Fernwärme sind für die meisten 
Menschen selbstverständlich. Dass hinter einer 

sicheren Energieversorgung jeden Tag enga-
gierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter stehen, 

gerät dabei leicht in den Hintergrund. 

Sabrina van Empel liebt die 
Abwechslung, die ihr die Arbeit 
im Kundencenter bietet. 
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V iele Haushalte im Weimarer Stadtgebiet 
wundern sich derzeit über unangekün-
digte Post im Briefkasten. Der Grund: 
Wettbewerbliche Messstellenbetreiber 

(wMSB) versenden derzeit Schreiben mit Angeboten 
zum Messstellenbetrieb. Dieses Phänomen ist kein 
reines Weimarer Problem – auch andere Netzbetreiber 
in Thüringen sind und waren bereits davon betroffen. 
Das sorgt bei vielen Bürgerinnen und Bürgern für 
Verunsicherung.

Die ENWG Energienetze Weimar GmbH & Co. KG 
gibt Entwarnung und rät zu Gelassenheit. Steffen 
Pause, Geschäftsführer der ENWG, stellt unmissver-
ständlich klar: „Wer kein Angebot angenommen oder 
keinen Wechsel aktiv beauftragt hat, muss nichts 
unternehmen. In diesen Fällen bleibt der Messstellen-
betrieb wie gewohnt bei uns bestehen.“ Dabei gilt: Die 
gesetzlichen Preisobergrenzen gelten für den grund-
zuständigen Messstellenbetreiber; Entgelte wettbe-
werblicher Messstellenbetreiber ergeben sich aus dem 
jeweiligen Vertrag. Prüfen Sie Angebote deshalb ins-
besondere im Hinblick auf Entgelt, Vertragslaufzeit 
und etwaige Zusatzleistungen. Die Abrechnung der 

Hinweis bei  
Post zum 
Zähler- 
wechsel

Immer mehr Weimarer Haushalte finden aktuell Post von 
fremden Zählerbetreibern im Briefkasten. Wer nicht 
aktiv wechseln möchte, muss nichts unternehmen – und 
schützt sich so vor oft unerwarteten Zusatzkosten.

Messentgelte erfolgt regelmäßig über die Stromrech-
nung; eine zusätzliche Rechnung ist nicht in jedem 
Fall erforderlich.

Was steckt hinter dem Zählerwechsel?

Grund für die Aufregung ist ein bundesweites Gesetz, 
das den Austausch analoger Ferraris-Zähler gegen 
digitale Zähler vorsieht. Rund 3.500 Stück wechselt die 
ENWG im Jahr. Hinzu kommt: Ab einem Jahresver-
brauch von 6.000 kWh sind intelligente Messsysteme 
– sogenannte Smart Meter oder iMSys – erforderlich. 
Ein Smart Meter besteht aus einem digitalen Strom-
zähler und einer Kommunikationseinheit, dem 
Smart-Meter-Gateway. Es erfasst den Stromverbrauch 
präzise und übermittelt die Daten verschlüsselt an 
den Netzbetreiber. Für Sie hat das handfeste Vorteile: 
Das lästige Ablesen vor Ort entfällt. Zudem können 
Sie Ihren Energieverbrauch künftig viel genauer nach-
vollziehen und gezielt Strom sparen. Bei Fragen hilft 
das Team der ENWG gerne weiter.  

KONTAKT FÜR 
RÜCKFRAGEN:
ENWG Energienetze  
Weimar GmbH & Co. KG

Stefan Wieja 
(Messstellensteuerung)

Telefon: 03643 4341-696

E-Mail: messwesen@
enwg-weimar.de
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Fünf Jahre tiefe 
Wurzeln für Weimar

Ein leises Rascheln in den Baumkro-
nen, das Summen von Insekten im 
Unterholz und der würzige Duft von 
feuchter Walderde: Wenn man heute 

die Marienhöhe am Südhang des Ettersbergs 
besucht, ist es schwer zu glauben, dass hier vor 
wenigen Jahren noch eine kahle, vertrocknete 
Monokultur stand. Hier wächst heute ganz 
bewusst ein bunter, zukunftssicherer Mischwald 
heran. Junge Eichen, Sommerlinden und Spitz- 
ahorne teilen sich den Platz mit seltenen Wild-
obstbäumen. Das dichte Grün bietet Vögeln und 
zahlreichen Insektenarten wertvollen Lebens-
raum und schafft einen wichtigen ökologischen 
Rückzugsort für die Natur unserer Region.

Wie aus einer Idee ein Wald wurde

Mit der Erstaufforstung im März 2021 haben 
die Stadtwerke Weimar ihr Engagement für den 
lokalen Klimaschutz auf ein neues Level geho-
ben. Das Besondere von Anfang an: Finanziert 
wird das grüne Generationenprojekt unter 
anderem aus anteiligen Erlösen der „Weimar-
Strom Öko“-Produkte. Wer sich für den 
Ökostrom der Stadtwerke entscheidet, inves-
tiert somit automatisch direkt in die Natur der 
eigenen Heimat. 

Schon im Winter 2021 bekam das Projekt 
tatkräftige Unterstützung aus der Bevölkerung: 
Drei Weimarer Grundschulen rückten mit 
Schaufeln und Spaten an. Unter Anleitung von 
erfahrenen Waldpädagogen und Förstern der 
ThüringenForst-AöR lernten die Kinder nicht 

Der StadtWerkeWald feiert 2026 sein fünfjähriges 
Jubiläum. Was im Frühjahr 2021 als visionäres Klima-
schutzprojekt der Stadtwerke Weimar begann, ist zu 
einem kräftigen Symbol für regionale Nachhaltigkeit 
und Gemeinschaft herangewachsen.

nur, wie man Bäume richtig pflanzt, sondern 
erfuhren auch jede Menge über das sensible 
Ökosystem. Viele klimaresiliente Bäume schla-
gen auf der Marienhöhe mittlerweile stolz ihre 
Wurzeln. 2.220 von ihnen wurden durch die 
Stadtwerke Weimar finanziert und gepflanzt.

Warum unsere Wälder heute  
wichtiger sind denn je

Die vergangenen Jahre haben es schmerzhaft 
gezeigt: Der Klimawandel ist auch in den thü-
ringischen Wäldern angekommen. Lange Dür-
reperioden, heftige Stürme und die Ausbrei-
tung von Schädlingen setzen dem Altbestand 
massiv zu. Genau hier setzt das Konzept des 
StadtWerkeWaldes an.

Statt auf anfällige Monokulturen setzen die 
Stadtwerke Weimar in enger Zusammenarbeit 
mit ThüringenForst auf Vielfalt. Gepflanzt wer-
den gezielt Baumarten, die mit den veränder-
ten Klimabedingungen und steigenden Tempe-
raturen weitaus besser zurechtkommen. Dazu 
gehören tief wurzelnde Eichen, robuste Elsbee-
ren, seltene Speierlinge, Vogelbeeren und 
Baumhaseln.

Diese Bäume besitzen eine Lebenserwar-
tung von einhundert oder mehr Jahren. Sie 
erfüllen eine unschätzbare Aufgabe: Sie filtern 
Schadstoffe aus der Luft, produzieren lebens-
wichtigen Sauerstoff und schützen den Boden 
vor Erosion. Schon jetzt kann die zwei Hektar 
große Fläche durchschnittlich zehn Tonnen kli-
maschädliches CO2 pro Jahr kompensieren. 

Jetzt zu Ökostrom 

wechseln und Baum-

patenschaft erhalten: 

www.sw-weimar.de/ 

patenschaft
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Weimarer Grund-
schüler halfen 2021 
bei der Bepflanzung 
der Waldfläche. 

Die ehemalige 
Weihnachtsbaum-
plantage wurde 
zum Nährboden für 
Eichen, Baumhaseln 
und weitere 
robuste Arten. 

Zarte Knospen für 
die Zukunft: Der 
StadtWerkeWald ist 
ein wichtiger Bau-
stein für die Lebens-
qualität der Region. 

Jeder einzelne Baum ist somit ein aktiver 
Klimaschützer.

Aktiv werden für den  
Umweltschutz in der Region 

Der StadtWerkeWald wächst stetig weiter. Zum 
fünfjährigen Bestehen gibt es eine besondere 
Aktion für jene, denen der Naturschutz am 
Herzen liegt: Wer bis zum 15. Oktober 2026 zu 
WeimarStrom Öko wechselt, hat die Chance auf 
eine eigene Baumpatenschaft. Dabei spielt es 
keine Rolle, ob Sie bereits Kunde der Stadt-
werke Weimar sind oder neu zu uns wechseln. 
Im Dezember 2026 wird es noch persönlicher. 
Gemeinsam mit dem Team der Stadtwerke 
Weimar und den Experten von ThüringenForst 
pflanzen Sie Ihren eigenen Patenbaum und tra-
gen aktiv zum Schutz und Erhalt unserer Wäl-
der bei.   

SO EINFACH WERDEN  
SIE BAUMPATE
 
Lassen Sie uns gemeinsam 
Weimars Zukunft pflanzen! 
Mehr Informationen zur 
Baumpatenschaft finden Sie unter  
www.sw-weimar.de/patenschaft
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SCHWIMMBAD

Ein abwechslungsreiches Freizeitangebot und eine 
verlässliche Energieversorgung – auf den ersten Blick 
zwei völlig unterschiedliche Aufgabenbereiche. Und 
doch machen beide Weimar lebenswert. Während sich 
die Stadtwerke Weimar auf das konzentrieren, was sie 
am besten können – die sichere Versorgung mit 
Strom, Gas und Wärme – kümmert sich die Stadtwirt-
schaft Weimar neben dem Nahverkehr 
auch um den Badespaß im Schwanseebad

Wo Weimar seit 1928  
ins Wasser springt

Seit knapp 100 Jahren gehört das Schwan-
seebad zu Weimars Geschichte. Die Anlage 
ist Teil des denkmalgeschützten Ensem-
bles „Asbach-Grünzug“,  und der histori-
sche 10-Meter-Sprungturm gilt seit Gene-
rationen als Mutprobe und Wahrzeichen 
zugleich.

Badespaß und Erholung für alle

Schwimmen, planschen, entspannen: Hier gibt es 
Badespaß zu jeder Jahreszeit und für jedes Alter. Die 
Schwimmhalle bietet Bahnen für ambitionierte 

Sportschwimmer, ein Becken für die Kleinsten und 
eine Sauna zum Verweilen. Von Mai bis September 
lockt das Freibad mit erfrischender Abkühlung, Platz 
zum Sonnenbaden und Raum zum Toben.

80.000 gute Gründe für saubere Technik

Wie beliebt das Bad ist, zeigt ein Blick auf die Zahlen: 
Allein das Freibad zählte 2025 rund 
80.000 Besucherinnen und Besucher. 
Damit alle eine gleichbleibend gute Was-
serqualität genießen können, arbeitet im 
Hintergrund eine moderne Wasseraufbe-
reitungsanlage mit einer Umwälzleistung 
von 1.000 Kubikmetern pro Stunde. 

Ohne sie läuft nichts

Doch die Technik allein reicht nicht – sie 
braucht Menschen, die sie verstehen und 
pflegen. Genau hier kommen Marc Haase 
und Martin Hollitzer ins Spiel. Die beiden 

Schwimmbadtechniker kümmern sich um alles, was 
mit Anlagen, Filtern, Pumpen und Steuerungstechnik 
zu tun hat. Ohne ihre Arbeit im Hintergrund wäre der 
Badbetrieb schlicht nicht möglich. Denn wenn es dar-
auf ankommt, sind die beiden sofort zur Stelle. Für 
Haase und Hollitzer ist ihr Job weit mehr als Verant-
wortung. Er hat einen großen Vorteil: „Wir dürfen dort 
arbeiten, wo andere Urlaub machen. Ich kann mir 
nichts Schöneres vorstellen.“  

Schwanseebad Weimar
Herrmann-Brill-Platz 2
Öffnungszeiten unter www.swg-weimar.de 

Wächter der Bäder
Schwimmen, toben und entspannen – das Schwanseebad ist einer der beliebtesten 
Freizeitorte Weimars. Dass hinter den Kulissen alles reibungslos funktioniert, dafür 
sorgen die Mitarbeitenden der Stadtwirtschaft.

„Wir dürfen 
dort arbeiten, 

wo andere 
Urlaub 

machen. Ich 
kann mir 

nichts Schö-
neres vor- 

stellen.“

Martin Hollitzer (l.) und Marc 
Haase haben die Technik im 
Schwanseebad fest im Griff.
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E-MOBILITÄT

Die Treibhausgasminderungsquote – kurz 
THG-Quote – ist ein staatliches Klima-
schutzinstrument, das CO₂-Emissionen im 
Verkehr reduzieren soll. Mineralölunter-
nehmen sind gesetzlich verpflichtet, ihre 
Emissionen auszugleichen. Die Quote 
steigt jährlich an, aktuell liegt sie bei zwölf 
Prozent. Für das Jahr 2040 ist ein Anstieg 
auf 65 Prozent vorgesehen.

Prämie für Elektrofahrzeuge

Um Emissionen auszugleichen, können die 
durch Elektrofahrzeuge nachweislich ein-
gesparten CO₂-Mengen „erworben“ werden. 
Als Halterin oder Halter eines rein elektri-
schen Fahrzeugs profitieren Sie davon – 
mit aktuell 280 Euro.

So funktioniert’s

In Zusammenarbeit mit unserem Partner 
werden die durch Ihr Elektrofahrzeug ein-
gesparten Emissionen zertifiziert und an 
ausgleichspflichtige Unternehmen ver-
marktet. Sie erhalten das Geld unkompli-
ziert, komplett digital und ohne 
Papierkram. 

Wer kann die Prämie beantragen?

Alle privaten und gewerblichen Halterin-
nen und Halter eines rein batterie
elektrischen Fahrzeugs mit deutscher 

Zulassung können die Prämie beantragen. 
Verschiedene Nutzfahrzeugklassen erhal-
ten verschiedene Prämien. 280 Euro sind 
aber in jedem Fall garantiert.

Ihre Vorteile auf einen Blick

•	� 280 Euro Prämie garantiert!
•	� Blitzschnelle & stressfreie Abwicklung: 

komplett digital ohne Papierkram
•	� Für alle E-Auto-Marken: Das Fahrzeug 

muss rein batteriebetrieben sein.
•	� Jährliche Zahlung: Sie können die Prä-

mie jedes Jahr erneut beantragen.
•	� Gut zu wissen: Auch Nicht-Stadtwerke- 

Kundinnen und -Kunden können unse-
ren Service in Anspruch nehmen!  

Elektrisch fahren  
und Geld verdienen
Mit einem Elektrofahrzeug leisten Sie einen wichtigen Beitrag zur 
Reduzierung von CO₂-Emissionen. Dafür gibt’s 280 Euro als Prämie.

IN DREI SCHRITTEN  
ZUR PRÄMIE
1.	� Im THG-Portal registrieren 

unter:  
sw-weimar.de/ 
elektromobilitaet/ 
thg-quote/

2.	Fahrzeugschein hochladen

3.	Prämie kassieren

SIE HABEN FRAGEN?
Auf unserer Website haben wir Ihnen alle wichtigen 
Informationen rund um die THG-Prämie zusammen-
gefasst. Einfach den QR-Code scannen: 
sw-weimar.de/elektromobilitaet/thg-quote/

Das E-Mobilitätsteam der Stadtwerke  Weimar ist für 
Sie da: 

Telefon: 034341 4341-144 
E-Mail: elektromobilitaet@sw-weimar.de  
Vor Ort: Kundenzentrum im Goethekaufhaus am Theaterplatz 2a

Die Stadtwerke Weimar 
bieten eine gute E-Lade- 
infrastruktur sowie die 
Vermarktung der THG-
Quote an.



AUSBILDUNGSSTART
bei der Stadtwirtschaft und den 
Stadtwerken Weimar: Zum 1. August 
haben fünf junge Menschen ihre 
berufliche Ausbildung begonnen. 
Unter einem Dach erlernen sie vier 
unterschiedliche Berufe und erhal-
ten Einblicke in die verschiedenen 
Bereiche des Konzerns. Begleitet 
werden sie dabei von erfahrenen 
Ausbilderinnen und Ausbildern.

Alle Informationen zu den Ausbil-
dungsberufen gibt es unter: 
sw-weimar.de/karriere/ausbildung
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Wellness 
fürs 

Wasser 

WELCHER FILTER  
PASST ZU MIR?
Es gibt verschiedene Arten von 
Wasserfiltern. Der klassische 
Tischwasserfilter ist ein 
Genuss-Optimierer für die 
Küche. Wasserhahnfilter arbei-
ten mit Druck und halten Schad-
stoffe wie Schwermetalle noch 
effektiver zurück. Ganz anders 
Outdoorfilter: Sie sind eine reine 
„Überlebenshilfe“ und sieben 
Bakterien aus Bachwasser aus. 
Gegen den Kalk im heimischen 
Leitungswasser richten sie 
jedoch meist nichts aus.

Für den vollendeten Teegenuss und 
langlebige Haushaltsgeräte kommen 
Wasserfilter zum Einsatz. Obwohl 
unser Leitungswasser von höchster 
Güte ist, sorgt die Filterung für ein 
zusätzliches Plus an Weichheit. Wir 
werfen einen Blick in das Innere der 
Kartusche.

DER MAGNET FÜR 
SCHADSTOFFE 
Hier trifft das Wasser auf Aktiv-
kohlegranulat aus Kokosnuss-
schalen. Wie ein riesiger 
Schwamm saugt die Kohle orga-
nische Verunreinigungen auf. Vor 
allem auch Chlor, das Geschmack 
und Geruch beeinträchtigen 
kann, wird hier gebunden. Das 
Ergebnis: Das Wasser schmeckt 
deutlich neutraler und frischer.

DER TÜRSTEHER
Bevor das Wasser ins Innere gelangt, passiert es 
das Feinsieb. Diese mechanische Barriere fängt 
grobe Schwebstoffe wie kleinste Rostpartikel 
aus Hausleitungen oder Sandkörner zuverlässig 
auf. So bleibt das Innenleben des Filters sauber 
und das Wasser wird optisch klar vorgereinigt.

1
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DER KALK-KILLER
Kleine Kunstharzperlen wirken als 
„Tauschbörse“: Sie fangen Calcium- und 
Magnesiumionen ein, die für die Wasser-
härte verantwortlich sind, und geben 
Wasserstoffionen ab. Das macht das Was-
ser „weich“ und schützt Wasser- 
kocher vor dem Verkalken.

ZEIT FÜR  
DEN WECHSEL!

Nach etwa vier Wochen ist 
die Kartusche „gesättigt“. 

Damit keine Keime entste-
hen und die Filterleistung 

hoch bleibt, muss sie 
regelmäßig getauscht 

werden.
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GEWINNSPIEL

* �Teilnahmebedingungen: Gewin-
ner werden in der nächsten Aus-
gabe veröffentlicht. Mitarbeiter 
der Stadtwerke Weimar und ihre 
Angehörigen sind von der Verlo-
sung ausgenommen, ebenso 
Sammeleinsendungen. Die 
Gewinnspielteilnehmer sind mit 
der Veröffentlichung ihres 
Namens und eines Fotos von der 
Preisübergabe einverstanden. 
Weitere Informationen zum 
Datenschutz finden Sie unter 
www.sw-weimar.de/ 
datenschutz.

IMPRESSUM
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Stadtwerke Weimar GmbH, 
Industriestraße 14,  
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trurnit GmbH | Anna Gum-
bert-Reif & Marie Jeanne 
Webers; Layout: trurnit GmbH | 
Petra Kargl & Camilo Toro; 
Fotos: Cover, S. 4, 5, 6, 8, 9 und 
10: Stadtwerke Weimar GmbH, 
S. 3: Adobe Stock/Kaspars Grin-
valds, S. 7: Adobe Stock/
EdNurg, S. 10: Adobe Stock/ale-
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Jüngel, Thüringer Tourismus 
GmbH, Kathrin Schulz, S. 14: 
Jorina Thomalla/trurnit GmbH 
(Illustrationen), S. 15: BRITA SE;  
Druck: Evers-Druck GmbH,  
25704 Meldorf; Redaktions-
schluss: 11.08.2026

Rätseln & 
gewinnen
Die Buchstaben aus den farbi-
gen Kästchen der Reihenfolge 
nach unten eintragen und 
fertig ist das Lösungswort. 

Ihr Preis

Gewinnen Sie eine hochwer-
tige BRITA Wasserfilterkanne 
aus Glas. Sie ist spülmaschi-
nengeeignet, leicht zu halten 
und besonders robust. Mit 
dem Pure-Performance-Filter 
wird Leitungswasser spürbar 
weicher und reiner im 
Geschmack. Das LED-Smart-
Light erinnert rechtzeitig an 
den Wechsel. Im Paket sind 
drei Filter enthalten.

Das Lösungswort der 
Ausgabe 1/2026 lau-
tete Knolle. Über den 
Gewinn freut sich Ger-
hart Rabe aus Weimar. 

RÄTSEL SPASS

Ihr Weg zum Gewinn

LÖSEN SIE UNSER KREUZWORTRÄTSEL und 
schicken Sie Ihr Lösungswort unter Angabe von 
Name und Adresse an: Stadtwerke Weimar GmbH, 
Industriestraße 14, 99427 Weimar oder per E-Mail 
an: gewinnspiel@sw-weimar.de 
Einsendeschluss ist der 23. September 2026.*

Glückwunsch!
Lösungswort

5

7

6

3

2

1

4

       
       
       
       
       
       
       
       
       
       
       
       
       
       

Rück-
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ende

seeli-
scher
Schock

Frau, die
ein frem-
des Kind
stillt

Haar-
wuchs
im
Gesicht

Textil-
fach-
arbeiter

Zeitalter

Berüh-
rungs-
verbot

großer
Zeitab-
schnitt

Platz,
Stelle

zwei-
sitziges
Fahrrad

Opern-
solo-
gesang

Well-
ness-
bad

Bergwerk
getrock-
netes
Gras

fast gar
nicht

engl.-
amerik.
Längen-
maß

chem.
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für
Helium

österrei-
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Haupt-
stadt
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pflanze

  H  A   N
 K E H L  D I
  I  G A U L
 A M M E  E 
  F  B A R T
 F A E R B E R
  H  A E R A
 O R T  N  U
  T A N D E M
   B  S P A
 K A U M  O 
  R  I N C H
 W I E N  H E
  E  E F E U

M O R C H E L

1 52 63 74

IHR WEG ZU UNS
Adresse 
Stadtwerke Weimar GmbH, 
Industriestraße 14, 
99427 Weimar 

Tel.: 03643 4341-0 
Fax: 03643 4341-102 
E-Mail: stadtwerke@
sw-weimar.de 
www.sw-weimar.de

 
Kundenzentrum 
Goethekaufhaus,  
Theaterplatz 2a

Öffnungszeiten 

Mo. + Do.: 	9:00–16:00 Uhr
Di.: 	 9:00–18:00 Uhr
Mi. + Fr.: 	 9:00–12:00 Uhr
oder nach Vereinbarung. 

Störungs-

dienst:

03643 4341-111 

0800 4341-111

instagram.com/ 
swweimar

facebook.com/ 
swweimar
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Seit 1928 steht der TSV Kromsdorf
für Sport, Gemeinschaft und
Zusammenhalt.
Ob jung oder alt, Anfänger oder Profi 3
bei uns ist jeder willkommen!

GEMEINSAM.
SPORTLICH.
WERDE TEIL DES
TSV KROMSDORF!

DEINE
LEIDENSCHAFT.

DEINE
ZUKUNFT.

BEI UNS FINDEST DU:

VIELFÄLTIGE
SPORTANGEBOTE

Fußball, Tischtennis,
Gymnastik, Kinder und

Jugendsport u.v.m.

Erlebe Teamgeist,
Freundschaft und ein
aktives Vereinsleben.

FÜR ALLE
GENERATIONEN

Von klein bis groß 3
bei uns findet jeder

seinen Platz.

SPASS &
ERFOLG

Sich verbessern,
Ziele erreichen und
gemeinsam feiern.

REGIONAL
VERWURZELT

Wir sind stolz auf
unsere Heimat und

fördern unser Dorfleben.

KOMM VORBEI UND MACH MIT!
TSV 1928 Kromsdorf  e.V.
Dorfstraße 40
99510 Ilmtal-Weinstraße
OT Kromsdorf

HEIMAT VERBUNDEN.

GEMEINSCHAFT

Neue Mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen.

www.tsvkromsdorf.net

post@tsvkromsdorf.net
Folge uns auf SCAN ME!

DEIN VEREIN.
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